
Informationen und Angebot von KISS 
Hamburg: www.kiss-hh.de 

 

Selbsthilfekontaktstellen gibt es in allen 
Bundesländern. Die zuständige Kontakt-

stelle für Ihre Region finden Sie hier: 
www.nakos.de/adressen/rot 

Würde und Scham 
bewahren 

vom Tabuthema Vulvakrebs, 
möglichen Hilfen und der 
Stärkung durch Selbsthilfe 

 
eine bundesweite 

Onlineveranstaltung 
 

am Mittwoch,  
06. November 2024  

von 17 bis 19 h  

 

Das Leben mit Krebs kostet Kraft und 
wirft viele Fragen auf. Damit wollen wir 
niemanden alleine lassen. Die Verbesse-
rung der psychosozialen Situation von 
Krebspatient:innen und ihren Angehöri-
gen gehört zu unseren wichtigsten Aufga-
ben.  

Die Krebsgesellschaften in den Bundes-
ländern bieten umfassende Begleitung 
und Beratung während des gesamten 
Krankheitsverlaufs. Ihr Angebot ist ver-
traulich, kostenlos und unabhängig.  

 

Die Krebsselbsthilfe ist vielfältig und oft 
deutschlandweit vernetzt. Ihre themati-
sche Arbeit auf hohem Niveau macht sie 
zu einem wichtigen Gegenüber für 
Ärzt*innen und medizinisches Fachperso-
nal und zu einer bedeutsamen Anlauf-
stelle für krebserkrankte Menschen. 

Die Digitalisierung hat die Möglichkeiten 
zur Vernetzung erweitert. Mittlerweile 
ergänzen digitale/hybride Selbsthilfe-
gruppen die Präsenztreffen an einem Ort, 
so dass ein Austausch mit Gleichgesinn-
ten auch bei größerer Entfernung oder 
gesundheitlichen Einschränkungen mög-
lich ist. 

Informationen und Angebot der Hamburger 

Krebsgesellschaft e.V.:  ww.krebshamburg.de 

 

Die Krebsgesellschaft Ihres Bundeslandes 

finden Sie hier: www.krebsgesellschaft.de/

landeskrebsgesellschaften 

Dieter Schütz_pixelio.de 

 



In jeder Gesellschaft existieren Themen, 
über die nicht gesprochen wird. Im Be-
reich Krebserkrankungen kommt hinzu, 
dass sie das Leben von Betroffenen 
nachhaltig verändern. Manche Krebser-
krankungen sind tabuisierter als andere, 
weil sie den intimsten Bereich von Men-
schen betreffen. Das Vulvakarzinom ist 
eine solche Erkrankung, die in der 
Öffentlichkeit kaum thematisiert wird 
und die für Betroffene eine große Belas-
tung darstellen kann.  

 

Umso wichtiger ist es, sensible Themen 
wie dieses in die Öffentlichkeit zu brin-
gen, damit erkrankte Frauen unterstützt 
werden und sich gehört und verstanden 
fühlen. Mit der bundesweiten Online-
veranstaltung möchten wir einen Dialog 
eröffnen, durch den ein Umgang mit der 
Erkrankung normaler und selbstver-
ständlicher wird und der gleichzeitig den 
Respekt vor Würde und Scham der be-
troffenen Frauen in den Blick nimmt.  

Referat 1: Vulvakrebs und Sexualbera-
tung - Wunsch und Wirklichkeit 

Angelika Vilkama, Sexologin (M.A.), Berlin  

Referat 2:  Tipps und Informationen nach 

der Akuttherapie des Vulvakarzinoms 

Birte Schlinkmeier, Breast- & Pelvic Care 

Nurse, Rehaklinik Bad Oexen  

Referat 3: Würde und Scham bewahren – 

Erfahrungen und Wünsche von Betroffe-

nen 

Dieta und Karin, Selbsthilfegruppe Vulva-

karzinom Hamburg  

Nach drei Impulsvorträgen ist Raum für 
Fragen und Austausch. Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme!  

Wann:  
Mittwoch, 06. November 2024  
von 17 bis 19 h  
 

Wo:  
Online per Zoom  
 

Anmeldung:  
Die Veranstaltung ist offen für betroffene 
Frauen und weibliches Fachpersonal. 
Bitte richten Sie die Anmeldung mindes-
tens mit Nennung des Vornamens 
(Fachpersonal mit Angabe der Professi-
on) an die Emailadresse  
kiss@paritaet-hamburg.de  
 
Nach der Anmeldung erhalten Sie eine 
Bestätigung mit den Einwahldaten. Zum 
Schutz der Anwesenden ist eine Teilnah-
me nur mit geöffnetem Bildschirm mög-
lich.  
 

Folgeveranstaltung: 
Eine Woche nach der Veranstaltung, am 
Mittwoch, den 13. November 2024 um 
17 Uhr ist der Zoom-Raum unter den 
gleichen Einwahldaten noch einmal ge-
öffnet für betroffene Frauen, die sich on-
line als Selbsthilfegruppe vernetzen 
möchten. Bitte merken Sie sich ggf. auch 
diesen Termin vor. 

mailto:kissharburg@paritaet-hamburg.de

